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AZ.:     
  

Antrag auf Gewährung von Zuschüssen für Investitionen 

von gemeinnützigen Vereinen in der Gemeinde Barleben 

für das Jahr 2023 (Investitionsförderung) 

An: 

Gemeinde Barleben 

Herrn Frank Nase 

Ernst- Thälmann- Str. 22 

39179 Barleben 

Es wird hiermit die Gewährung einer Zuwendung im Rahmen der o.g. Richtlinie 

beantragt: 
  

Kontaktdaten des Antragsstellers: 

Antragsteller: Kleingartenverein “An der Ebendorfer Strasse” e.V. 

Straße / Nr.: Ebendorfer Strasse 15 b 

PLZ / Ort: 39179 Barleben 

Telefon: 

Mobil: 0171 - 2720768 

E-Mail: info@gartensparte-ebendorfer-strasse.de 

Konto des Empfängers: 

Name: Kleingartenverein “An der Ebendorfer Strasse” e.V. 

IBAN: DE52 8105 5000 3400 0024 60 

BIC: NOLADE21HDL 

Kreditinstitut: Kreissparkasse Börde 

Datum: 29.08.2022 

Bezeichnung Maßnahme:  Pflasterarbeiten Vereinshaus (Terasse und Aussenanlage) 
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Pflasterarbeiten Vereinshaus 
Bezeichnung des beantragten Projektes: (Terasse und Aussenanlage) 

    

Durchführungszeitraum: 01.03.2023 - 01.07.2023 

Das Projekt wird 

am --- bzw. im Zeitraum, 

von März 2023 bis Juli 2023 durchgeführt. 

Maßnahmenbeschreibung: 

Vorhabensbeschreibung inkl. Darlegung des angestrebten Zieles: (Bei nicht 

ausreichendem Raum bitte Anlage beifügen) 

Die Terasse und die Aussenanlagen wurden ca. 1980 angelegt und mit Betonplatten 

befestigt. Seitdem sind viele der Platten gerissen bzw. geplatzt und ein Großteil hat 

sich gesenkt bzw. gehoben. Dies birgt Gefahrenpotential bei der Nutzung des 

Vereinshauses. 

Das Vereinshaus wird vorwiegend durch die Mitglieder, aber auch durch Einwohner 

der Gemeinde Barleben zu bestimmten Anlässen genutzt. Genannt seien hier die 

Vereinsveranstaltungen wie Mitgliederversammlungen und Feste, aber auch private 

Veranstaltungen wie Geburtstags- und Jubiläumsfeste, Hochzeiten und 

Veranstaltungen andere Barleber Vereine. 

Um die Unfallgefahren zu beseitigen, müssen diese Flächen (siehe Skizzen und 

Fotos in den Anlagen) von Grund auf saniert werden. D.h. : Aufnahme der alten 

Platten und deren Entsorgung, Ausschachtung und Entsorgung des alten Unterbaus, 

Auskofferung und Neupflasterung. Ein erheblicher Teil der Arbeiten, wie der 

Rückbau,kann durch die Mitglieder erbracht werden um Kosten einzudämmen. Für 

die Neuanlage soll ein Unternehmen aus der Region beauftragt werden. 

Kostenvoranschläge können zur Zeit noch nicht erbracht weren, da das 

Auftragsvolumen im ersten Halbjahr des nächsten Jahres erbracht werden soll. 
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Art _ Einzelpositionen der Maßnahme _ Betrag in Euro 

  

Ausbau der Betonplatten und Randsteine (ca 320 qm) 1.500 € 
  

Ausschachtung Untergrund (ca 160 cbm) 1.000 € 
  

Entsorgung Pos. 1 und 2 500 € 
  

Randsteine setzen 2.500 € 
  

Auskofferung Untergrund 1.500 € 
  

Pflastersteine 3.200 € 
  

Pflasterarbeiten 10.000 € 
  

  

  

Gesamtausgaben     20.200 € 

  

Finanzierungsplan 

  

Herkunft der Mittel v.H. Betrag in Euro 
  

2.020 
  

Eigenmittel 

Leistungen 
Dritter/Zuschüsse 

wurden beantragt 
  

des Landes 
Ja U Nein U 
  

des Landkreises Börde 
Ja U Nein U 
  

des Landessportbundes 
Ja [] Nein U 
  

Lotto Totto Gesellschaft 

Sachsen-Anhalt Ja U Nein Ü 

  

des Kreissportbundes 
Ja Ü Nein U 
  

des Landesverbandes 
Ja U] Nein U] 
  

sonstige Einnahmen 
(Spenden/Sponsoren) Ja U Nein Ü 
  

Beantragter Zuschuss 
bei der Gemeinde 
Barleben 

max. 90,00 18.180 

    Summe     100,00   20.200 
  

Der Verein erklärt, dass er sich um weitere Fördermittel bemühen wird; unter anderem 

bei den in der Tabelle genannten Institutionen. 

Der Antragsteller erklärt sich bereit über anderweitig eingeworbene Mittel der Verwaltung 

der Gemeinde Barleben wahrheitsgemäß Auskunft zu erteilen. Dies gilt insbesondere bei 

einer Anteilsfinanzierung über die in der Tabelle genannten Fördermittelgeber. 

Der Verein erklären, dass mit dem Vorhaben nicht vor Bekanntgabe des 

Zuwendungsbescheides begonnen wird und eventuelle Veränderungen innerhalb der 

Maßnahme der Gemeinde Barleben schriftlich oder elektronisch mitgeteilt werden. 

Barleben, 30.08.2022 
  

Ort, Datum, Stempel 

Kleingarteé 4. Ÿ Li 

“An der EbcndorffeStiafe/eitzender 
Ebendorferstr. 15 b 

39179 Barleben 

Fo J 
Vereinskassierer 
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Hinweise / Anlagen / Dokumente: 

Fjaiuqu bee er. By dı Eha.d ecker Sasse Cv. 

Le 

Verein/Antragsteller: 

x Antrag liegt die gültige Gemeinnützigkeitserklärung des zust. Finanzamtes bei. 

Ja DJ Nein 

Dem Antrag liegt der aktuelle Auszug aus dem Vereinsregister bei. 

Ja U Nein 

Die Maßnahme ist eine Investition gem. der 0.g. Richtlinie (über 2.000,00 €). 

a Ja D Nein 

Der Sitz des Vereins ist in Barleben (Siehe Seite 1 und Vereinsregisterauszug). 

rer Ja D Nein 

Eingereicht vor dem 31.08. des laufenden Jahres. 

Ja DJ Nein 

Dem Antrag liegt ein Finanzierungsplan bei. 

y Ja U Nein 

Dem Antrag liegen 3 Kostenangebote bei. f 

D Ja Do Nein, weil ele uf 
  

Arme ei Mid möglich 

  

Dem Antrag liegt ein Haushaltsplan des laufenden Jahrs bei (dient der Liquiditätsfeststellung). 

Du Ja m Nein 

Dem Antrag liegt eine Beschreibung des Vorhabens bei. 

Ja [] Nein 

Dem Antrag liegt der Miet-, Pacht- bzw. Nutzungsvertrag über das Vereinsgelände 

bzw. Vereinsgebäude bei. 
‘I Ja uU Nein 

Bemerkungen: 
  

  

  

  

Barleben, 30.08.2022 TT #°: 6 os! 
Ort, Datum, Stempel Vereinsvorsitzender Vereinskassierer 

Kleingartenanlage 
“An der Ebendorfer Straße” ev. 

Ebendorferstr. 15 b 

39179 Barleben



Terasse Vereinshaus 
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Außenanlage Vereinshaus 
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Tau für 

Bescheid für 2018 L 

Straße, Hau- ”umrmar -} B (À 
# . {i 

Steuernummer (Bjtte bej Rückfragenan or ue 

CAE) [7% wi CH 4 à Organisa Inseinb‘', Telefon A3) 
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(Bezeichnung der Steuerpflichtigen, 
wenn Empfangsvollmacht vorliegt) 

Fibres Ad Alf db A, 
1235 Fa ler, 

  
  

  

Das Zutreffende ist® angekreuzt. ] 

über die Festsetzung der Körperschaftsteuer, des Solidaritätszuschlags und über die gesonderten 

Feststellungen von Besteuerungsgrundlagen, die im Zusammenhangmit der Körperschaftsteuerfesi- 

setzung durchzuführen sind . | 

  

  

  

  

  

  

    

    

  

  

  
  

  

  

  
  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

      
  

  

Festsetzung 

( 5 
l. Die Körperschaftsteuer wird festgesetzt auf # € 

7 
H. Der Solidaritätszuschlag wird festgesetzt auf . nl. € 

IH. Der Verspätungszuschiag wird festgesetzt auf. € 

Besteuerungsgrundlagen 

Zeile EUR 
(Negative Beträge mit 

a Minuszeichen eintragen) 
De £ - F 

1 | Zu versteuerndes Einkommen (1 it. Steuererklärung N it. SK: D: (2 

Kôrperschaftsteuer ] 

N zu versteuernde Einkommen unterliegt einer Körperschaftsteuer in Höhe von: km 
_ ze 

2 15 %(8 23 Abs.1 KStG) . . . . . . . . . . . . . Einkommensteile € = _ U 

3 m Dazu: % . . . . Einkommensteile € = 

Nachzuholender Steuerabzug bei Investmentfonds 

4 Dazu: % . . . . Einkommaensteile € = 

8 frei 

6 | Davon ab: Tarifermäßigung(en) {z. B. Anrechnung ausländischer Steuern) nach $ 

7 | Tarifbelastung 
8 frei 

9 | Dazu: KSt-Erhôhungsbetrag . 

Bei Berufsverbänden: Besondere Körperschaftsteuer auf Parteizuwendungen 

9a | Dazu: 50 % der Zuwendungen an Parteien nach $ 5 Abs. 1 Nr. 5 Satz 4 KSIG. | 

: C7 
10 | Festzusetzende Körperschaftsteuer . C 

11 | Davon ab: Anzurechnende Kapitalertragsteuer 

12 | Davon ab: Anzurechnender Steuerabzug nach 8 50a Abs. 1 und 7ESIG . 

13 | Verbleibende Körperschaftsteuer - 

Festzusetzender Verspätungszuschlag wegen 

14 | [J verspaterer augane |! nıcntauyave 
der Steuererklärung nach $ 152 AO 

Solidaritätszuschlag EUR | ct 

az PD Co 
15 | Festzusetzender Solidaritätszuschlag (5,5 % der festzusetzenden Körperschaftsteuer) . - 

Davon ab: Anrechnung des einbehaltenen Solidaritätszuschlags auf vereinnahmte Kapitalerträge und Steuer- 

16 | abzugsbeträge nach 8 50a Abs. 1 und 7 EStG. . . . . . . . nommen + + 4. - + + + + 

17 | Verbleibender Solidaritätszuschlag P AN 

KSt4 - Körperschaftsteuerbescheid Nachdruck nur mit vorheriger Genehmigung der Landesfi behörde g 

Juni 2018 

 



  

  
  
Feststellungen | AO) / 47 / LA 

EUR 

Zeile 
  

FEN Verbleibender Verlustvortrag ($ 31 Abs. 1 KStG i. V. mit $ 10d EStG) 

%4freil Der verbleibende Verlustvortrag wird nach $ 31 Abs. 1 KStG. V. mit $ 10d EStG zum 31.12. des laufenden 

Veranlagungszeitraums 

25 C] It. Anlage Veriuste w it. 
gesondert festgestellt auf 000 

    

25a | Vom Betrag It. Zeile 25 wird nach 8 8d KStG der fortführungsgebundene Verlustvortirag gesondert festgestellt auf 
  

Vom Betrag It. Zeile 25 entfällt auf in 1990 entstandene Verluste aus dem Beitrittsgebiet 
  

i. S. des 8 57 Abs. 4 EStG 

26 C1 It. Anlage Verluste C1 it. 
  

  

Nicht ausgeglichene negative Einkünfte ($ 6 Abs. 8 InvStG)   

Die verbleibenden nicht ausgeglichenen negativen Einkünfte werden nach $ 6 Abs, 8 InvStG zum 31 .12. 

des laufenden Veranlagungszeitraums 

26a [1] it. Anlage Invest-Verluste Ik _ gesondert festgestellt auf 
  

Verbleibender Zuwendungsvortrag (8 9 Abs. 4 Nr. 2 Satz 10 KStG)   

Der verbleibende Zuwendungsvortrag wird nach $ 9 Abs. 1 Nr. 2 Satz 10 KStG zum 31.12. des laufenden 

Veranlagungszeitraums 
À 

27 [1] It, Anlage Z ‘ C] k. 
gesondert festgestellt auf 

          
  

Begründung und Nebenbestimmungen     
Datenschutzhinweis 
  

Informationen über die Verarbeitung personenbezogener Daten in der Steuerverwaltung und über ihre Rechte nach der Datenschutz-Grundverord- 

nung sowie über Ihre Ansprechpartner in Datenschutzfragen entnehmen Sie bitte dem allgemeinen Informationsschreiben der Finanzverwaltung. 

Dieses Informationsschreiben finden Sie unter www finanzamt.de {unter der Rubrik „Datenschutz“) oder erhalten Sie bei Ihrem Finanzamt. 

  
  

  

Rechtsbehelfsbelehrung 

Die in diesem Bescheid enthaltenen Verwaltungsakte können mit dem Einspruch angefochten werden. Ein Einspruch ist jedoch ausgeschlossen, 

soweit dieser Bescheid einen Verwaltungsakt ändert oder ersetzt, gegen den ein zulässiger Einspruch oder (nach einem zulässigen Einspruch) eine 

zulässige Klage, Revision oder Nichtzulassungsbeschwerde anhängig ist. In diesem Fall wird der neue Verwaltungsakt Gegenstand des Rechtsbe- 

helfsverfahrens. Dies gilt auch, soweit sich ein angefochtener Vorauszahlungsbescheid durch die Jahressteuerfestsetzung erledigt. 

Der Einspruch ist bei dem oben genannten Finanzamt schriftlich einzureichen, diesem elektronisch zu übermitteln oder dort zur Niederschrift zu er- 

klären. 

Die Frist für die Einiegung des Einspruchs beträgt einen Monat, Sie beginnt mit Ablauf des Tages, an dem Ihnen dieser Bescheid bekannt gegeben 

worden ist. Bei Zusendung durch einfachen Brief oder Zustellung mittels Einschreiben durch Übergabe gilt die Bekanntgabe mit dem dritten Tag 

nach Aufgabe zur Post als bewirkt, es sei denn, dass der Bescheid zu einem späteren Zeitpunkt zugegangen ist. Bei Zustellung mit Zustellungs- 

urkunde oder mittels Einschreiben mit Rückschein oder gegen Empfangsbekenntnis ist Tag der Bekanntgabe der Tag der Zustellung. 

Hinweis 
  

Auch wenn Sie Einspruch einlegen, müssen Sie die angeforderten Beträge fristgerecht zahlen. es sei denn, dass die Vollziehung des mit dem Ein- 

spruch angefochtenen Verwaltungsakts ausgesetzt oder Stundung gewährt worden ist. 

Soweit das Finanzamt diesem Bescheid Entscheidungen zugrunde gelegt hat, die in einem Grundlagenbescheid getroffen worden sind, kann der 

Bescheid nicht erfolgreich mit der Begründung angefochten werden, dass die im Grundlagenbescheid getroffenen Entscheidungen unzutreffend 

seien. Dieser Einwand kann nur gegen den Grundlagenbescheid erhoben werden. 

Die in diesem Feststellungsbescheid getroffenen Entscheidungen werden anderen Bescheiden (Folgebescheiden) zugrunde gelegt. Einwendun- 

gen gegen diese Entscheidungen können nur gegen diesen Feststellungsbescheid geltend gemacht werden, nicht jedoch gegen den Folge- 

bescheid. Auch wenn gegen diesen Feststellungsbescheid Einspruch eingelegt wird, bleibt der Erlass eines Folgebescheides zulässig. Soweit die 

Vollziehung dieses Feststellungsbescheides ausgesetzt wird, wird auch die Vollziehung eines Folgebescheides ausgesetzt.     
  

Abrechnung und Zahlungsaufforderung - siehe gesonderte Abrechnung — 

Zahlung und Folgen verspäteter Zahlung 
  

Bitte leisten Sie alle Zahlungen unbar an die zuständige Finanzkasse auf eines der angegebenen Kanten. Vergessen Sie nicht, bei jeder Zahlung 

Steuernummer, Steuerart und Zeitraum, für die Sie die Steuer entrichten, anzugeben. 

Wird eine Steuer nicht bis zum Ablauf des Fälligkeitstages entrichtet, so ist für jeden angefangenen Monat der Säumnis ein Säumniszuschlag von 

ein Prozent des abgerundeten rückständigen Steuerbetrages zu entrichten. 

Bei Überweisung oder Einzahlung auf ein Konto des Finanzamts (Finanzkasse) gilt die Zahlung an dem Tag als wirksam geleistet, an dem der Be- 

trag dem Finanzamt (Finanzkasse) guigeschrieben wird: bei Übersendung eines Schecks drei Tage nach dem Tag des Eingangs. Soweit Sie das 

Finanzamt zum Einzug der Beträge von Ihrem Girokonto ermächtigt haben oder ermächtigen, brauchen Sie für die Zahlung nicht selbst Sorge zu 

tragen; als Tag der Zahlung gilt in diesem Fall der Fälligkeitstag, frühestens der Tag des Eingangs der Lastschrift-Ermächtigung beim Finanzamt.     
 


